Annoncen 
Annabuer Bureaußs 
In Poſen 
außer in der Expedition 
bel rupehi (€. H. Altitt & J. 
Arciteſtraße 14; 
in Oneſen 
bei Herrn h. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Grätz bei Herrn L. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
F. k. DBusır & Co. 
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Des Abonnement auf dies mu Autznahme ber 
Sonntag: täglich erſcheinende Blatt betrügt viertel ⸗ 
jäprlih für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 

nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


2 133. 
Amtliches. 


Berlin, 19. März. Der König hat den Geh. Ober⸗Finanz⸗Nath 
Rodatz zum Provinzial⸗Steuer⸗Dircktor in Münſter ernannt. 


z Telegraphiſche Nachrichten. 

Stuttgart, 19. März. Die Kommiſſion der Kammer des Stan- 
desherren beantragt, den Beſchlüſſen der zweiten Kammer bezüglich des 
Militärretabliſſementsgeſetzes beizutreten und gleichzeitig an die Staats⸗ 
regierung das Erſuchen zu richten, erſtens, daß dieſelbe mit möglichſter 
Sparſamkeit vorgehe, und zweitens, ſie möge dafür wirken, daß Süd⸗ 
weſtdeutſchland und der Schwarzwald durch Anlage von Reichfeſtun⸗ 
gen geſichert werden. Der Landtag wird vorausſichtlich am Sonna⸗ 
bend geſchloſſen werden. 

Augsburg, 19. März. Die Frage der künftigen Uniformirung 
der bairiſchen Armee hat, wie die bieſige „Allg.⸗Ztg.“ meldet, geſtern 
ihre Erledigung gefunden. So viel verlautet, bleibt die Grundfarbe 
und der Uniformsſchnitt unverändert, auch der Raupenhelm wird bei⸗ 
behalten; aber die Gradabzeichen und die ſ. g. militäriſchen Erken⸗ 
nungzeichen ſollen mit denen der deulſchen Armee in Einklang gebracht 
werden. 

Straßburg, 19. März. Anläßlich der jüngſt erfolgten Landes⸗ 
verweiſungen erinnert die „Straßburger Zeitung“ an den 8 10 des 
Verwaltungsgeſetzes von 1871, wonach der Oberpräſident zur Auf⸗ 
rechterhaltung der Sicherheit Vollmacht erhält, diejenigen Gewalten 
augszuüben, welche das franzöſiſche Geſetz im Falle des Belagerungs— 
zuſtandes den Militärbehörden über weiſt. — Sämmtliche noch aus der 
franzöſiſchen Herrſchaft im Dienſte verbliebenen Juſtizperſonen, 53 an 
der Zahl, haben dem deutſchen Kaiſer den Eid der Treue und des GE 
horſams geleiſtet. 

Wien, 19. März. Die „Wiener Abendpoſt“ ſieht ſich durch den 
Umſtand, daß ſeitens militäriſcher Fachblätter die „Wehrzeitung“ als 
kriegsminiſterielles Organ bezeichne! worden iſt, von neuem veranlaßt, 
auf das Nachdrücklichſte zu erklären, daß die „Oeſterreichiſch⸗Ungariſche 
Wehrzeitung“ mit dem Reichskriegsminiſterium in gar keinen näberen 

iehungen ſtehe, daher eine Solidarität zwiſchen ihren Anſchau⸗ 
en und denen der oberſten Kriegsverwaltung niemals vorausgeſetzt 
werden dürfe. 

Peſt, 19. März. In der heutigen Sitzung des Unterhauſes wurde 
das Stempelſteuergeſetz angenommen. — Wie der „Peſter Lloyd“ mel: 
det, hat nunmehr der Finanzminiſter Kerkapolyi am geſtrigen Tage die 
kaiſerliche Genehmigung zur Vorlegung eines Geſetzentwurfes erhal⸗ 

n, welcher die Regierung ermächtigen ſoll, die Gründung einer 
großen ungariſchen Eskomptebank zu konzeſſioniren. Derſelben würden 
für gewiſſe Verpflichtungen, welche fie als Regierungsbank dem Staate 
gegenüber übernimmt, auch eine Reihe beſonderer Begünſtigungen ge⸗ 
währt werden. Bezüglich der Ausführung habe ſich der Finanzminiſter 
durch Vertragsprotokoll mit einer bedeutenden Finanzgruppe von 
vornherein ſichergeſtellt; die Beſtimmungen des letzteren ſeien mit den— 
jenigen des Geſetzentwurfes vollkommen übereinſtimmend. 

Bern, 19. März. Der hieſige Regierungsrath hat 3 Bataillone 
auf's Piquet geſtellt. 

Neuenburg, 19. März. Der große Rath des Kantons Neuen⸗ 
burg hat das neue liberale Kirchengeſetz mit 48 gegen 32 Stimmen in 
erſter Leſung angenommen. 

Genf, 19. März Der erſte Vortrag des Pater Hyazinth, welcher 
geſtern Abend vor einer Verſammlung von mehr als 3000 Perſonen 
ſtattfand, hatte das Verhältniß der Kirche zum Staate der Jetzt⸗ 
zeit zum Gegenftand und wurde mit großem Beifalle aufge 
nommen. 

Haag, 19. März. In dem Exvoſé zur Motivirung des Geſetz⸗ 
Entwurfs über zeitweilige Beſchränkung der Prägung von Silber- 
münzen wird ausgeführt, daß es im Augenblicke keinen anderen Aus⸗ 
weg gebe, als das Syſtem der Silberwährung vorläufig aufrecht zu 
erhalten und dann zum Syſtem der Goldwährung überzugehen. Bis 
zur Löſung dieſer wichtigen Frage glaube die Staatsregierung von 
der Prägung neuer Silbermünzen Abſtand nehmen zu müſſen. 

Madrid, 19. März. Die Nationalverſammlung hat geſtern einen 
Antrag des Deputirten Garcia Ruiz, der ſich, anſtatt für ſofortige, 
für allmälige Abſchaffung der Sklaverei ausſprach, mit 123 gegen 58 
Stimmen abgelehnt. — Den Geſandten Frankreichs und Englands 
ſind Drohbriefe mit der Unterſchrift: „Die Internationale“ zuge⸗ 
gangen. f 

Nom, 18. März. In der heutigen Sitzung der Deputirtenkam⸗ 
mer entwickelte und begründete Nicotera ſeinen Antrag wegen der bis 
zum Jahre 1874 zu vollendenden Armirung der Feſtungen. Der 
Kriegsminiſter Ricotti Magnani erklärte ſich mit dem Antrage zum 
Theil einverſtanden, behielt ſich aber über die zu Erreichung dieſes 
Zwecks erforderliche Summe weitere Erklärung vor. 

London, 19. März. Geſtern bat ein vierſtündiger Miniſterkon⸗ 
ſeil ſtattgefunden, ein zweiter iſt für heute anberaumt. Was von Glad⸗ 
ſtone und von ſeinen Kollegen beſchloſſen wurde, iſt noch nicht bekannt. 
— Das Organ des Erzbiſchofs Cullen, die „Evening Poſt“, konſta⸗ 
tirt, daß die katholiſche Partei einem Miniſterium Disraeli niemals 
ibre Unterſtützug gewähren könne. — Graf Bernſtorff hat eine unru⸗ 
hige Nacht verbracht. f 

Petersburg, 19. März. Der neuernannte Geſandte der Vers 
einigten Staaten von Nordamerika, James Orr, wurde vom Kaiſer 
geſtern zur Ueberreichung ſeiner Kreditive in beſonderer Audienz 
empfangen. 

Konſtantinopel, 18. März. England dringt bei der Pforte auf 
Ausführung der Linien: Konſtantinopel⸗Diarbekir, Moſſul⸗Samadon 


Morgen ⸗Ausgabe. 


Sechsundſiebzigſter 


— 


Donnerſtag, 20. März 


(Erſcheint taglich zwei Mal.) 


und Meſebeg Afghaniſtan, welch letztere Linie durch Bolor führen und 


in Engliſch-Indien münden fol. Die größten Anſtrengungen werden 
vom Baron Reuter gemacht, um die Pforte für die projektirten Linien 
zu gewinnen. Ein Miniſterrath wird deßwegen ſtattfinden. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Konſtantinopel, 19. März. Nach einer Mittheilung der 
„Turquie“ handelte es ſich bei den Streitigkeiten, welche in Bethlehem 
ausgebrochen find, um die Vorhänge zur heiligen Grotte, welche im 
Jahre 1871 verbrannten und deren Wiederherſtellung darauf, um den 
traditionellen Zwiſtigkeiten zwiſchen Griechen und Lateinern über das 
Eigenthumsrecht an den Vorhängen ein Ende zu machen, von der 
türkiſchen Regierung in die Hand genommen wurde. Dem lateiniſchen 
lerus iſt es jedoch gelungen, einen Theil der Vorhänge ohne Mit- 
wirkung des griechiſchen Klerus zu erneuern. In Folge deſſen hat der 
Zriechiſche Patriarch von Jeruſalem, Prokopius, am 15. März auf 
telegraphiſchem Wege bei der Pforte proteſtirt und deren Einſchreiten 
gegen jenen Vorgang erbeten, welcher die alten Rechte der griechiſchen 
Nation auf die Geburtsgrotte Jeſu Chriſti verletze. 


Brieſ- und Zeitungsberichte. 
Derlin, 19. März. 
— Das heute ausgegebene Bulletin über das Befinden des Gene- 
ral-Feldmarſchalls Grafen v. Wrangel lautet: 


„Die Nacht war ruhig, der Kräftezuſtand iſt befriedigend, die 
Beſſerung der Lähmungserſcheinungen hat Fortſchritte gemacht.“ 

— Das Abgeordnetenhaus nahm in zweiter Berathung das 
Kirchenaustrittsgeſetz unverändert an; der von Warburg zu Para⸗ 
graph 8 geſtellte Antrag gegen die Ausſchließung der Juden vom Ge⸗ 
ſetz, welchen auch Lasker vertheidigt, wird zurückgezogen, nachdem der 
Kultusminiſter erklärt, das entſprechende Geſetz für die Juden werde 
wahrſcheinlich in nächſter Seſſion vorgelegt werden, die bezüglichen 
Arbeiten ſeien bereits im Gange. 

— Die „Kreuzzeitung“, welche ſich ebenſo wie die „Germania“ 
als Vertheidigerin der Hierarchie aufwirft, bringt folgende wunder⸗ 
liche Nachricht: „Das Vorgehen der Staatsanwaltſchaft in Poſen 
gegenüber dem Erzbiſchof Grafen Ledochowski hat nach neueren 
Mittheilungen die höhere Billigung und Genehmigung nicht gefunden.“ 
Wo in aller Welt iſt denn gegen den Erzbiſchof vorgegangen 
worden. Man hat doch nur einige Zeitungen konfiszirt und einige 
Neligionslehrer nach dem erzbiſchöflichen Rundſchreiben examinirt. 

— Von verſchiedenen preußiſchen Staats-Angehörigen, wetche im 
Jahre 1871 ihre durch die Ausweiſung aus Frankreich er⸗ 
littenen Verluſte zür Anmeldung gebracht haben, und denen in Folge 
deſſen Unterſtützungen angewieſen worden ſind, iſt der Betrag dieſer 
Letzteren bis jetzt nicht abgehoben worden. Der Staatskommiſſar für 
die aus Frankreich ausgewieſenen Preußen, Regierungspräſident von 
Wurmb, fordert die in Rede ſtehenden Perſonen nochmals auf, ſich 
bis ſpäteſtens den 31. Mai d. J. ſchriftlich bei ihm zu melden, widri⸗ 
zenfalls fie des Anſpruchs auf Unterſtützung definitiv verluſtig gehen. 

— Der „Reichsanz.“ Nr. 69 publizirt die kaiſerl. Verordnung, be⸗ 
treffend die Vermehrung der Mitglieder der Handelsgerichte zu 
Straßburg und Kolmar, vom 26. Februar 1873, ſowie die Verord⸗ 
nung, betreffend den Oktroitarif der Stadt Forbach im Bezirk 
Lothringen, vom 10. März 1873. 

Aus Baden, 17. März. Der Gemeinderath von Kon⸗ 
ſtanz hat an den (neukatholiſchen) Spitalpfarrer Pfaff folgendes 
Schreiben gerichtet: | 

Nach eingegangener Anzeige wird von Seite derjenigen Geiftlichen, 
welche das Dogma der päpſtlichen Unfehlbarkeit anerkennen, in der 
Spitalkirche kein Gottesdienſt mehr abgehalten, vielmehr iſt der ganze 
Sprengel aufgefordert, dem Goltesdienſt in einer anderen Pfarrei 
auzuwohnen und es werden auch dort die gottesdienſtlichen Funktionen 
abgehalten. Der Gemeinderath glaubt, daß unter dieſen Umſtänden 
die an der dem Spitalfond gehörigen Kirche angeſtellte Geiſtlichkeit 
auch keine Bezüge mehr aus dem Spitalfond anzuſprechen habe, und 
bat deshalb die Spitalverwaltung angewieſen, vom 1. März d. J. an 


keinerlei Zahlungen mehr an Herrn Pfarrer Pfaff oder deſſen Helfer 
zu leiſten. 


Wie man ſieht, bemerkt der Korreſpondent der „Nat.⸗Z.“, werden 
in Konſtanz unentwegt Falle Konſequenzen der Sachlage gezogen. 
Macht der Geiſtliche Strike, To erfolgt das Nothwendige von ſelber. 
Noch ein weiterer Umſtand wird für die altkatholiſche Bewegung 
von Bedeutung werden. Maßloſe Schimpfereien eines ultramontanen 
Blättchens, der „Freien Stimme“, über die konſtanzer Altkatholiken 
hat eine Anklage der Staatsanwaltſchaft gegen den Verleger des Blätt- 
chens wegen „Beſchimpfung“ einer vom Staate anerkannten Religion 
reſp. ihrer Einrichtungen und Gebräuche veranlaßt, und wird dies Ge- 
legenheit geben, den Rechtsboden der altkatholiſchen Gemeinde noch 
weiter vor aller Welt klar zu legen. 

Bern, 17. März. Aus dem Jura ſind heute ſehr beunruhigende 
Berichte eingetroffen. Die Agitation unter der Bevölkerung wird 
von dem Klerus in fanatiſchſter Weiſe genährt, ſo daß für die Libe⸗ 
ralen da, wo ſie in Minderheit ſind, ern ſtliche Befürchtungen gehegt 
werden, und es auch dort aller Wahrſcheinlichkeit nach noch zu Trup⸗ 
penaufgeboten kommen wird. Laut Privatbriefen haben die Liberalen 
Anſtalten getroffen, ſich im Nothfalle ihrer Haut wehren zu können. 
In der morgenden Sitzung des berner Regierungsrathes, in welcher 
die Eingabe der 97 juraſſiſchen Geiſtlichen, welche Amtsentſetzung 
des Regierungsraths Bodenheimer wegen ſeines bieler Vortrags über 
den Ultramontanismus verlangt, vorliegt, werden die von den Be: 
hörden zu treffenden Schutzmaßregeln des Nähern berathen. Endlich 
it es auch Thatſache, daß Ex⸗Biſchof Lachat in Baſel ausſtehende, 
dem biſchöflichen Stuhle gehörende Gelder gekündigt und eingezogen 
hat, weßhalb eine Unterſuchung gegen ihn im Gange iſt; heute Mor- 
gen ging ſogar das Gerücht von feiner Verhaftung. 
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Jahrgang. 


Inuoentse 
Anmahme⸗ Bur ans: 
In Verlin, Hamburg, 
Wien, München, >: Ballen: 
Nudalph Mose: 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Harburg 
Wien u. Bafe: 
Hagſeuſtein & Bunker; 
in Berlin: 

A. Kelemeger, Esiopolag; 
in Breslau Emil gabath. 
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1873. 


Lokales und Provinzielles. 


Bsfen, 20. März. 

— In der Generalverſammlung der Oſtdeutſchen Bank waren 
993,100 Aktien durch 27 Aktionäre mit 493 Stimmen vertreten. Nach⸗ 
dem auf Verleſung des Geſchäftsberichtes, der ſich gedruckt in den 
Händen der Aktionäre befindet, verzichtet war, wurde nach Antrag 
der Verwaltung die Vertheilung der Dividende von 8 Prozent geneh⸗ 
migt und Decharche ertheilt. Das ſtatutenmäßig aus dem Verwal⸗ 
tungsrathe ausſcheidende Mitglied, Herr Aſſeſſor Friedenthal, per⸗ 
ſönlich haftender Geſellſchafter der Breslauer Diskonto⸗Bank, wurde 
eiſtimmig wiedergewählt. 

r. In der geſtrigen Stadtverord netenſitzung wurde die 
Erweiterung der Simultan⸗Knabenſchule durch Anſchluß einer Simul⸗ 
tan⸗Mädchen⸗Abtheilung zu Oſtern d. 3. gemäß dem Magiſtrats⸗ 
antrage beſchloſſen. Gleichfalls zu Oſtern wird die biefige Garniſon⸗ 
ſchule mit dreien ihrer Lehrer übernommen werden. Den Lehrern an 
den Elementarſchulen wurden pro 1873 außer den bereits beſchloſſenen 
Gehaltserhöhungen Remunerationen in Höhe von 410 Thlr. bewilligt. 
Die Angelegenheit der Errichtung eines Provinzial⸗Gewerbeſchul⸗Ge⸗ 
bäudes auf dem Platze neben Krugs Hotel auf St. Martin iſt ver⸗ 
tagt worden. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Berlin. Seitens der Hauptverwaltung der Staatsſchulden werden 
diejenigen Beträge der preußiſchen Anleſhen von 1848, 1854, 
1855 , 1857 und 1859 II., welche nicht an der Konvertirung reſp. an 
der Konſolidation theilgenommen haben, zum 1. Oktober d. J. gekün⸗ 
digt, doch können die gekündigten Schuldverſchreibungen ſchon von jetzt 
ab gegen den Nominalbetrag in Bar zurückgelieferk werden. Der Be 
trag, welcher in dieſer Weiſe eingelöſt werden fol, beläuft ſich auf un⸗ 

Endlich iſt die Publikation der 


gefähr 22 Millionen Thaler. 
Bi * 8 5 A 

ilanz und des Gewinn⸗ und Verluſt⸗Kontos erfolgt und beides aich 
das denkbar traurigſte Bild eines Zuſtandes, in Dem ſich ein Juden 
finanziell befinden kann, denn von dem Aktienkapital von 5,000,000 
Thlr. find beinahe zwei Fünftel, nämlich die Summe von 1.866,639 
755 hy: un Ale He 7 5 5 gar ſich 

gendermaßen; Zweifelhafte Außenſtände: „735 on i 
der franzöſiſchen Anleihe: 913,800 The E e Derlul Di 
Verluſt⸗ und Valuta⸗Differenzen auf Cambio⸗Konto und Agio⸗Konto: 
60,395 Thlr. Der Ausgangspunkt der ganzen Deroute, in welche die 
Wechslerbank im vergangenen Sabre verfallen, war die verweigerte 
Lieferung der Seitens des Inſtitutes bei Gedalia u. Comp. in Kopen⸗ 
hagen ſubſkribirten franzöſiſchen Anleihe. Der ſich vorläufig — bis zur 
Entſcheidung des ſchwebenden Prozeſſes — aus dieſem mißalückten Ge⸗ 
ſchäfte ergebende direkte Schaden beziffert ſich auf 513,539 Thlr. Die 
fen großen Verluſten, für die man unzweifelhaft einzig und allein die 
früheren Direktoren verantwortlich zu machen hat, ſtehen nur ganz 
geringe Gewinn ⸗Poſten gegen über, und zwar Gewinn an Betheiligung 
bei diverſen Konſortien: 45,354 Ther, Zinſen im Konto⸗Korrent: 45,983 
Thlr. Proviſion in Konto⸗Koren! 21,239 Thlx., Gewinn der Filiale 
in Königsberg: 11.591 Thlr. Nachdem die früheren Direktoren abge⸗ 
treten, richten die neuen Leiter ihr Hauptaugenmerk auf Verminderung 
55 N . 8 10 bei Antritt ihres Amtes am 
5. Dezember 1872 auf circa 3½ Millionen nominal belief und 
heute bis auf ca. 1%, Millionen reduzirt iſt. 1 = 


Verantwortlicher Redafteur r. jur. Wa 


Angeommene ſreinde vom 20 


rd Arne 
mim. Mansfeld 


f 
TILSNER’S RATEL ain Die Kaufleute Steinert Dachpapp.⸗Fabr. 


aus Berlin. Schmedicke aus Steehlitz, Herrmann aus Graudenz, 
Menzel aus Striegau, Tramm aus Berlin, Negenheim aus Breslau, 
Schrapke aus Brieg, Czwolina Gatsbeſi. aus Gneſen, Wiedermann 
Kontroleux au? Peiſern, Mrokkowski Gutsbeſ. aus Inowraclaw, 
Bendeler Techniker aus Liſſa, Krug Oberlehrer aus Breslau, Heinzel 
Grubenbeſ. Leihſewitz. 

hEILER’S HOTEL ZUM ENGLISCHEN BOR. Die Kaufleute Klotz 
Labode, Zeuſchner aus Konin, Dobrzynski aus Wloclaw, Pinkus aus 
Janowicz, Laski und Sohn aus Pe ern, Hirſchberg aus Lautenburg, 
Frau Chriſteller aus Kirchplatz. Abrahamſohn aus Inowrazlaw, 
Borchardt, Lewin aus Pinne, Baſch, Glanz aus Buk, Frau Bartſch 
aus M. Goſchlin, Jvens u. Frau Bahnmeiſter aus Czempin, Frl. 
Moebus Nentierstochter aus M. Goſchlin. 

GASTHOF ZUs TabT LEIPZE. Adamski a. Pogarowa, M. Dreuger 
Maſchinenbauer aus Drachowo, Meyer Gutsbeſitzer aus Ottowo, 
Frl. Richter Wirthſchafter. aus Ottowo, die Kanfleute Cohn aus 
Graetz, S. Baſch aus Berlin. N 
wi 


Dienſtag den 18. entſchlief nach langen ſchweren Leiden unſere ger 
liebte Gattin, Mutter, Schwiegermutter und Großmutter 


Cäcilie Kaliske, geb. Markus, 
im 49. Lebensjahre. . 22 
Die Berdigung findet Donnerſtag Nachmittag 3 Uhr vom Trauer⸗ 
hauſe Mühlenſtr. 13 aus ſtatt. Um les Beileid bitten 
2 Die Hinterbliebenen. 


Neueſte Depeſchen. 


Verſailles, 19. März. Nationalverſammlung. Viktor Lefrane 
verlieſt den Kommiſſionsberich: über den Räumungsvertrag. Der Be⸗ 
richt wiederholt die Anerkennung der Regierung, rühmt die Geſchick⸗ 

lichkeit der Finanzverwaltung und drückt die Sympathie Frankreichs 


für Verdun aus. Die Verſammlung nahm den Vertrag einſtimmig an, 


ffektenkonto: 952,021 Thlr., 
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Lelegraphiſche Voͤrſen berichte. 

Köln, 19. März, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Weizen 
feſter, dieſiger loko 8, 20, fremder loko 8, 15, pr. März, 8, 163, pr. 
und pr. Juli 8, 17, pr. November 7, 27. Roggen behauptet, loko 5, 10, 
pr, März 5, 65, pr. Mat 5, 9, pr. Juli 5, 104, pr. November 5, 11. 
Rüböl fefter, loko 121, pr. Mal und pr. Oktober 124. 

Breslau, 19. März Nachmittags. Betrelde markt. Spiritut pr. 
100 Eiter 100 pCt. pr. April⸗Mai 173 Welzen pr. April⸗Mai 85. 
Roggen pr. April Mat 56, pr. Mai⸗Junt 56$, pr. Septemder⸗Oltober 224 
R bol pr. April-Mai 21, pr. Mai-Juni 22%, pr. September⸗Oktober 223. 
— Weiter: Trübe. 
Dremen, 19. März. Petroleum ruhig, Standard white lolo 17 


Mark. 

Camburg, 19. März, Nachmittags Setrelbz markt. Weizen und 
Roggen loko ruhig, auf Termine feſt. Weizen pe April⸗Mal 126-pfb. pe. 
1000 Kilo netto 251 B, 2505 &, pr Mat⸗Juni 126-pfd. pr. 1000 Kilo netto 
250 B., 250 G, pr. Jult⸗Auguf 126-7. pr. 1000 Kilo netto 247 B., 
246 G. Roggen pr. April Mai 1000 Kilo netto 1554 B., 155 G., pr. 
Mai- Juni 1000 Kilo netto 1574 B., 1564 G., pr. Jult⸗ Auguſt 1000 Kilo 
netto 1575 B., 1665 G. Hier und Gerſte ruhig. Nüböl full, loko 
25, 00, pr. Mai 23, pr. Oktober pr. 200 Pfd. 70. Spiritzs flau, pr. 
100 Kiter 100 pet. pr. März 42}, pr. April⸗Mat 42}, br. Jult⸗Auguſt 45 
Raffee angenehm, Umſan 6000 Sack. Betrsieam ftill, Standard white 
0e 17 B. 16. G., pr. März 164 S., pr. Auguſt Dezember 17, 80 G. — 
Wetter: Kalt. 

London, 19. März. Getreidemarkt (Anſangsbericht) Fremde Zu⸗ 
. ſelt legtem Montag: Weizen 200, Gere 8710, Hafer 10,300 

uarters. 

Der Markt eröffnete für ſämmiliche Getreidearten feft, aber ruhig, — 
Weiter: Nor doſtwind. 

London, 19. März. Getreidemarkt. (Schlußbericht). Der Markt 
ſchloß für ſämmtliche Artikel bei ſchleppendem Gefhäft ſeſt zu unveränderten 
Montage preiſen. 

Liverpool, 19. März, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
14,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 2000 Baller. 
Stetig. 

Minding Orleans 91 amerikaniſche middling 93. ſair Dhollerah 61 
middling fal: Dhollerah 53, good middling Ddollerad 54, middling Diole- 
rah 44, fair Bengal 44, falr Broach 63 Nem fair Oomra 644, good fair 
Doma 74 fair Madras 68, fate Pirna 104, fair Smyrna 73 fatr 


Egyptian 10}. 


Breslau, 19. März. Türken 52. Silderrente 673. 1868er voce 96 1664 7 Lose 1764. Lin 
Frelburger 120. to. neue -—. Oberſchleſiſche 223. Rechte Oder. Ufer gariſche Auleihe 773 Ungarische Sorle 107t Zundisankige —. Amcris 
St. A. 1274. do. do. Prioritäten 1244. Lomkarzen 1158. Italiener —. | kaner de 1862 95. Branzofen alte 356. Franzosen neut —. Berliner 
Güberente 678 Mumänter 45. Brest. Diskontobank 121. do. nene —. | Bantverein 158% Brankf. Bartzerein 1655. Branifurter Wechs lerbank 104]. 
do MWecpslerbassz 131. Schleſiſche Bankverein 1614. Schleſiſche Fentralbahn | Eentralbaxt 1093 Newporker 6 proz. Anleihe 954. e 
—. Hahn Effektenbank —. Kreditaktien 2074. Laurabütte 260}. Ober⸗ Ir a. . 19. März, Abends. een 
ſchleſiſcher Eiſenhaßnbed 1591. Deſterreich Banknoten 911 Ruffiſche Bank⸗ Amerſkaner 904, Kreditaktien 2613. 1860er Leeſe 961, Franzoſen 357 
noten 821 Bresl. Maklerbank 155. do Makler ⸗B.⸗ Bank 110. Provinz⸗] Galkzier 2405, Lombarden 2013, Silberrente 67 , Hahn'ſche Efffektenk ank 
Maklerbank 105. Schleſiſche „ Hamburger Sagen 111 135}, RR a 45 —— 5 
} (0. d. Produktenb. —. Bresſ. Provinz. ⸗ slerban . j cz ustusfe uß matt. 
e 195 ’ : Silberreute 73, 50. Bankaktien 980, 00. Kreditaktten 336, 75, Fren⸗ 
— - = Fu — As Fe en! 00, en * he 
* 8 1 „ . miſch: bahn R / Sit- 
Felegraphiſche Korreſpondenz für Jonds . el 108, 00 dene 228 20 Bemb. Bikabain 167, 0, 64, 
Frankfurt a. M., 19. März, Nasmittags 2 Ußr 30 n esſe Un 4 —, —. Napoli end 
Schluß 5 Braunau Straßwalchener Stammaktien 1754, do. Priori a | 8, 70. Glifehetäbahr 144. 00. 
ten 794 — Nach Schluß der Börſe: Kreditaktien 361%, Sranzoſen 8554, Lom ; London 19. März Nachmittags 4 Uhr 
harten 2014, Silberrente 67 . e Oeſterreſch. Silderrente 678. Oeſterreich. Poplerrente 66. Kenſelg 974. 
Schluß tur.] Lomberben 2014. Nerswesbahn 232 Reeritattien 362. Italien. ö enz. Rente 644 Lombarken 17 u. Turkiſche Anleihe de 1865 „34. 
g „ 18. Mär. Die Vörſe war heute ſehr ſtill und im Gauen | blieben ſtill, ebenſo Banken und Eiſenbaznen. Franzoſen, Kredit und Lom ⸗ 
aden. Die aesinbrtigen Rotieungen boten keinerlei Anregung. guo | barden a belebt; in Eſſener Kredit, Zentralbank füe Bauten, No d- 
Ausläudi onde. AR, Kommand. 4 301 bz Köln-Mind. do. 4] 924 
) : AKti hö 2 Siafız Kreditbank; a 11 8 . 102 ** 
5 a I Amer. Anl. 1881 6 00f 6 Seraes Banz e⸗Sorau · Gub. 3 
Jen SH. left ölle. do. do. 1882 ls | 11 6 Bub. H. er 4 1291 5 U Märkiſch⸗Poſener FB 
do. bo. 1885 98 B Gotharr Priv.⸗Bk. 4120 agdeb 4 92 2 
Serlin, den 19. März 1873. Newpork. Stadtanl. 7 | 978 ir Hanno Banila 109 de. da. 18 90 
do. Goldanleihe 6 134 55 —— 8b. er > 1 — 3 — . 170 br S 
— 104 er Kre 2 . N 
Deutſche Fonds. Salta Ke 644-64 35 8 „A er 1414 55 B en 1 91 0 8 
al, Tabaks -Oßl. 3 3 Magdeb, Priva 1 0. 0 wie 
„Bundes anl. 5 — — do. Tab.⸗Akt. 70% c 685 etw bz 8 | Meininger Kredlebk. 4 147f b E I. — do. e. I. u. II. Ser. 45831 B 
Ben lankce Anl. 1041 85 DOeſter. P Ar! 65} dz 25 Moldau Landesbk. 4 | 664 bz do, eon. III. Ser 4 401 G 
willige Anleihe 4102 bz do. Silberrente 4 671-4 53 Norddeutſche Bank 4 185 3 do. IV. Ser. 8 01 bz 
Bat leihe 14411005 b. Deſtr. 250 fl. Pr. Oblſ4 98 bz Oſtdeutſche Zank 4 99 G Nlederſchl. 35005. — 
do. do, 437, 5 do. 100fl. red. 8. — 121 de do. Produktenbane 1 88 bz © Oberſch. Lit. A. G. P. 4 90} 5 8 
Staatsſchuldſchelne 911 do. Eh (1860) 5 | 968-955-65 bz Oeſtr. Kreditbank 5 |207-6% bz do. Lit B. E. 821 & 
ram. St Anl. 18553127, 63 do. N — [1003 3 ee Ritterdank 4 1121 da G do. Lit. F. G. E. 46 99 G 
urh. 40 Thlr. Obl.— 724 do. Bodenkr.- G, 5 | 925 aw bz B Poſener Prop Be. 4 109, K do. Em. v. 1869/5 55 G 
Kur. u. Neum. Schld 37 88 Poln. Schag⸗Obl. 1 gr. 767 bz kl.] Bo. Pr. Wechsl. Disk. 5 | 97 2 Brieg⸗Neiſſe er 5 G 
Oderdeichbau⸗Obl. 99 do. Cert. A. 300 fl. | 94 B [76,54 Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 138 55 Koſe berg & 
Berl, Stadt⸗Obl. 1034 B do. Pfdbr. In S. R. 4 77 G 8% 762] Preuß. Bank-Anth. 4 188 ba do. III. Em. ee 
do. do. 101“ b3 do. Hart. D. 500 fl. 4 103 & (iz E Ort. Etr.⸗Bd. 40% 5 31352 Serre St. 3 1 55 
do. do. N 84 do. Ligu.⸗Pfand or 4 648 bz Roftoder Bank 4 121 © Oeſtr. ſüdl. St. (b.) 3 250 5 8 
Berl. Börſen⸗Odl. —.— Kacb- Grazer Looſe 1 | 814 8 — 95 e Bank 4 151 8 do. Lomb. 3699 G 
f Berliner 995 * Franzöſ. Rente 56 871 63 @ 2 eſ. Bankverein 4 112 11 8 — = 155 . — 
1025 bi Bukar. 20 Fres.Looſe - — — ellus — . do. } 
. Neum. 33 834 G Nun. ul n 8 | — —M.9945;©] Thüringer Bank 4134 55G do. do. fäl. 1877/86 | 998 48 101€ 
ba. do. 911 dp Rnmän, Eiſenbahn ß 443 bz Weimar. Bank 1 1174 b G reuß. Südbahn d 1014 & 
do. neue 101 ® Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 90 bz Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 11205 & R. Oder⸗Uferb. 1024 B 
Oftpreußiſche 83} & do. Ritolst-Dblie, 4 77 B —— Rhein, Pr. Oblig. — — 
3% do. do. 935 v5 Ruff. engl. Anl. v. 25 9183 vz Ins und auß ländiſche Prioritäter | do. v. Staate gar.. — 
do. do. 1095 53 „ „ „ . 70059 N Obligationen. do. III. v. 1858 u. 6047 995 da 
e Mae ere ne mg — e 
e 82 Neue ruſſ. engl. Aul. 667 eiw dz 8] Aachen⸗Ma fe 
3 ge 4 | 91463 do. ö. Caen Anl. ö 760 53 ; do. U. En 5 99 8 o. II. Em, h 1018 3 
I Poſenſche neue! | 91 do. 6. „ 5 | 908 8 do. III. Em. 5 98 48 Schleswig 81 8 
leſiſche 3] — — Pram. Anleihe de 6415 130% 53 Sergiſch⸗Märkiſche 44 — — Stargard Poſen 4 ® 
Weſtpreußiſche / 811 G 7 „ de 665 1287 52 do. II. Ser. (conv.) 4 994 & do. II. Em — — 
o. do. 91 bz Türk. Anlethe 1865/5 | 525 G III. Ser. 35 v. St. g. td do. III. Em. 4 — — 
do. neue 91. 55 Türk. Anleihe 18696 | 644 bz do. Lit. B. 837 b Thüringer I. Ser.] 4 5 — 
do. do. 4411008 04 do. Eiſend. Zonfel3 175 etw bz B do. IV. Ser. 90 f b G do. II. Ser. 41 991 8 
Kur⸗ u. Neum. 4 965 bz Ungariſche Looſe — 62 43 do. V. Ser. 4 994 bz & do. III. Ser. 4 nn 
Pommerſche 961 bz do. VI. Ser. 991 bz & do. IV. V. Ser. a 994 8 
oſenſche 4 8 Bank⸗ und Kredit⸗Attien und do. Düſſeld.⸗Elbf. (4 — Baltı. Karl. Ludrob. ö 70 65 — 
Pech 945 53 Autheilſcheine. do. Em. 4 99 ® Lemberg Engi 701 65 
Rhein-We 974 do. (Dorim.⸗Soeſt)ſa 934 © do. I. Em. 5 791 bz 
Sächſiſche 965 bz Anz. Landes⸗Bk. 4 138 gb. C . — do. . Ser. 41 985 © do. III. Em. 5 | 7159 
Schleſiſche 94 bz Bk. f. Sprit( Wrede) 5 | 814 G do. (Nordbahn) 5 1037 bz ® Rybinsk Bologoyer 5 805 bz @ 
ruß. Hyv.⸗Cert. 44 = — Barmer Bankverein 5 1221 ; & Berlin- Andalt 4 9271 ® age Oderberg 5 51 etw 53 & 
„ Pyp.⸗Pfandbr. 45] — — Berg. Märk. Bank 4 10 @ do. do. 47 996 bz Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 | 824 bz B 
d. Kerd. Hp. Bry5 1014 bi Berliner Bank 4 118g bz @ do. Lit. B. 4 997 4 Ungar. Ostbahn 5 | 72 m 8 
omm. Hyp. Pr. Br. 5 101 54 do. Bankverein 5 1530 5 G Berlin-Görlitzer 5 1 do. Nordeſtbahnſb | 764 8 
eininger Looſe. 5 Berl. Kaff ⸗Verein 4 295 G Berlin. Hamburg 4 | 92 @ De, Nordweſbaheſp 921 bz 
Mein. Hyp. Pio. Br. 4 957 3 G Berl. Handels- Geſ. 4 163 5 & do. II. Em. 4 | 92} © Oſtrau Friedland 5 489 & 
amb. 50 Thlr. Looſeſ3 505 B. Wechsler b. 60% 5 62, b = Berl. Potsd. Map, Taste = 5/8648 
Stdenb. 10 Thl Loe 39 8 Bresl. Diskonkobk. 4 1203 bz G Lit. A. u. B. 4 — — zarkow-Azow 5 96 
Nad. St. Anl. v. 66.441100 8 Bankf. dw. Kwilecki ö b5 do. Lit. O. 491. 8 Jelez⸗Woron. 5 90 @ 
Beut Bad. 35fl.Looſ.— 404 S Hraunſchw. Bank 4 124 u 8 Bael.⸗Stett. II. EM. 4 90% & Kezlow.Woron. |5 | 94 @ 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl.4 [1135 % Bremer Bank 4 1155 6 & do. III. Em. | 99% Kursk. Charkow 5 95 bi: 0 
Hair. Pr. Anleihe 1124 5 Centralb. f. Hd. u. J. 5 100 bz B. S. IV. S. v. St. g. 4410, h & Kursk - Klew 5 98 br l. 
Braunſchw. Präm.⸗ Coburg. Kredit- Bk. 4 1057 7 @ ae. VI. Ser. do. 4 91 Mosko⸗Riaſan 5 | 98: G 1 
Anl. à 20 Thlr. 25} bz Danziger Priv.⸗Bk. 4 114 @ Bresl.-Schw.⸗Fr. 9 t 8 Rjäfan-Kozlow 5 961 B 8 2 
Heffauer Pram. ⸗A. 341074 B Darmkäbter Kred. 4 190 bz Köln⸗Krefeld 44 —.— Schuja-Jvznow 5 795 Bi: 14 
do. 527 8 Darımfl. 1 2 111 8 vr e,. ng 1 35 W ee 8 — 8 
acklen b. & 134] BA; 5 Deſſauer Freditbk. — 146 G, a o. 2 3 
a0 Agar 8 Bel. ſitenban ß 91 bz @ a doe. do. 4 90 © BSarfhau-Wiener |6 | 964 G > 
l br.. Ct 35 05 etw 5 | Otſch. Nu ens b. 50% 4 144 bz G de. III. G.. Il 904 @ kleine [5 | 96 8 


Upland nicht unter good ordinary Jebruar⸗Mal⸗Verſchiffung 93, März- 
Apell- Verschiffung 0 2 3 d 5 n 
‚ 18. März, Nachmittags. 12 Water Armitage 10, 127 


Water Taylor 151 20: Water Micholls 13}, 30 r Water Gidlow 144, 30 r 
Water Clayton 1507, 40 r Mule Mapvoll 14, 30 r Medio Wilkinſon 155, 
36 r W s Du 40: Double Weſton 167, 60r do. 


alität Nowlank 12 
bo. 183 Brinters % % 85 pfdb. Markt matt. 

A „ 19. März, Nachmittags 4 Uhr 30 Minnt. Betreide⸗ 
Markt (Schlußbericht). Weizen geſchäfkslos, pr Mai 369, pr. Oktober 350. 
Roggen loko ruhig, pr. März 181, pr. Mat 1863, pr. Oktoder 194. Raps 
pr. Frühjahr 408, pr. erbt 406 Bi. Kab! Iofo 42, pr. Mai 414, pr. 
Herbft 413. — Wetter: Trüde. 

Antwerpen, 19 März, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Serie; 
Mark geſchäf tells. Petrolenw- Markt (Schlusbericht.) Naffinirtes Type 
weiß, loto, pr. März ur d pr. April 42 bz. u. B., pr. September 44} bz, 45 
B., pr. September» Dezember 454 bz u. B. Belt. 

Paris 19 Marz, rg - Bresdpurreunmearit Mäböl rubig, 
pr. März 93, 0). pr. Mat»Iunt 93 75, pr. September Dez mter 94 
Mehl ruhig pr. März 70 00, pr. April 70, 50, pe. Mal⸗Auguft 73 00. 
Syir tue pr. März 53, 25 — Wetter: Veränderlich. 


Produßlen» Börit, 


Berlin, 19 März. Wind: O. Barometer: 28%, — Thermometer: 
50 +, — Witterung: bedekt. — Im Verkehr mit Roggen hat ſich am 
heutigen Markte wenig verändert; der Umfag auf Termine blieb eng be⸗ 
grenzt, und obſchon anfänglich verfucht worden war, etwas hoheren Forde- 
rungen Eingang zu reiſchaffen, kam es doch erſt zu geſtrigen oder noch um 
ein Weniges billfgeren Preifen zum Geſchaft. Loko etwas mehr Angebot, 
Preiſe kaum behauptet. — Roggenmehl in feſler Haltung. Gekünvigt 
500 Ctr. Kündigungspreis 7 Thlr. 23 Sgr. p. 1000 — 5 — Weizen 
recht ſtill, Preiſe gut behauptet, da Verkäufer ſich ſehr zurückhielten. — Ha⸗ 
fer loko verkaufte ſich ziemlich bequem, Termine feſtir. — Rüböl eröffacte 
feft und mit guter Kaufluſt, gegenüber fehr reichlichem Angebot ermattele 
ſpäter jeboch die Haltung und Preiſe haben nachgeden müflen. — Spiritus 
hatte ziemlich regen Verkehr. Preſſe anfänglich feſt, haben ſpäter wieder 
etwas nachgeben müſſen. g 


Weizen loko per 1000 Klier 72—89 Rt. nach Qual. gef., gelber 82 — 
83 ab Bahn bz, pet dieſen Monat - , April⸗Mal 85 - bz., Mai- Juni 
844 85 bz. Juni⸗Jull 844 ——1 bz Juli Auguf 835 — 3 - Ehe, Sepl. Okt 
78 t i bz. — Rogen loko per Ice Kugr. 55 SI Ri. nach Dual. ge! 


Drud wur an von U Meder & , . ien peſe 


ruff. 54-544, inländ. 56—56f, klammer do. 55 ab Bahn bz., per dieſen 
Monat —, Mätz. April —, Früßlahr 553 — 543 bz., Wall lf. —8 bz, 
Zuni-Jult 54581 bz. Jg cg 584 bz., Sept Okt. 53— 523 b. — 
Ber fte loko per 1000 Kilge. 48—62 Rt. nach Dual. gef. — Hafer loko per 
1080 Ki. 39—49 Rt. nach Qual. gef., ordinar oſtpreuß. 42 — 43, böhm. 42 
—45}, pomm. 44—46 ab Bahn bz., per dieſen Monat —, April-Mai 443 b., 
Mat. Juni 45 bz., Junt Juli 458 bz., Juli Auguft 453 bz. — Erbſen pr. 
1000 Klige Kochwaare 47—54 Ri. nach Qual. Zutterwaare 42 N. nach 
Dual. — Raps per 1000 Riigr. — Rt. — Rab ſen ger 1000 Kilogr. — 
Mt. — Leinel loko 100 Kige. ohne Faß 251 Rt. — Rüb 1 leke pr. 100 
Kilogr ozne Zaß 22 Ri., per birfen Monat 21 1 z., Marz⸗ April do., 
April- Mal do., Mal. Juni do., Junl-Juli —, Sept.⸗Okt. 221—f by, Okt ⸗ 
Nov. do. — Petroleum raffin (Standard white) per 106 Nilgr 

foto 14 Kt, per dieſen Monat 121 Rt, März-Mpril 174 Rt., April. Mal 1 
Rt., Sept.⸗Olt. 13 bz. -- Spiritus pe 100 Kiter 8 100% 10,000 % 
loko one Faß 18 Ri. bz. per bieſen Mons! —, loke mit Baß —, per die⸗ 
ſen Monat 18 bu. 6 Sgr bz., März April do., April⸗Mat 18 Rt. 11— 8 
Sgr. d., Mat-Juni 18 Mt. 13— 10 Ser ., Junl-Julf 18 Rt 22— 20 Sgr. 
bz., Julti-Auguſt i8 Rt. 28—26 Sgr. bz., Auguft Sept. 19 Kt. 3—1 Sgr. bz. 
— Mehl Benenmehl Kr. 6 Ui i Mt, Ar. 0 u. 1 108-104 Ni., 
Koggenmehl Rr. 0 BB} N., Kr. O u. 78-74 Rt. per 100 . Bett, 
anzerfenert Intl Sack — Roggenmehl! Nr. 8 u. 1 per 100 Klier, Brutto 
unperft. inkl. Sad, per dteſen Wong 7 . 26 Sgr. bz, März April do., 
Aprtl. Mal 7 Rt. 275 Ser., Mai-Funi 7 Rt. 29 Sgr. bz., Juni-Juli do, 
Juli⸗Auguft do, Sept -Olt« 7 Rt. 27 bz. (B. p. 3.) 


urn — mer 


Meteorvingifche Beobachtungen zu Bofen. 


Vatan. Stunde. herber Base. Them | ins | Woltenferm. 
19. März Nach 2 27° & 19 + 3938| 92 | tübe.Bt 

19 brd. 10 27° 7° 78 ＋ 30 An 2 bedeckt. Ni. 
20. Morgg. 60 27° 6, 18 | + 207 Dn8 1 bedeckt ſchwch Reg. 


Waſſerſtand den Warthe. 
WVoſen, am + März 1873 12 Uhr Mittags 255 Meter. 
« „ * * 2 „* e 2.51 * 


— ——— 


ö peczent. Türken de 1809 653 Yproz. Türken Bonds 92%. % „ 0 
61, Fr. 1682 921. N ee 
Haris, 19. März, Nachmittags 12 Uzr 49 Minuten. 3 Neue 
55 15 Anleſhe de 1871 88, 50 mee Axleihe de 1872 90, 06, Uadtn. 
Rente 65, 45, Franzoſen 772, 50, Lembarden 443 75. 8 
ar 8 2 5 2 8 Ubr. ; Matt 
10 e. srrzenfige Rente bb, Anleihe de 1871 88, 40. 
Anlelde de 1872 90, 024. Anleihe Morgen — . ae 72 Nen te 
66, 05 de. Tabaks Dbitgatisnen 8LO 00. Granzoſen (get) 772, 50, do. 
72 5 50. er ri 507 50. Lomba diſche Giſendahn⸗Aktien 
70. do. Prioritäten ‚ Türten de 1865 64, 85. do. de 1869 
338, 00 Xärlenleafe 180, 00 Goldagto —. . a 


| deutſche Grundkredit, Kommerzbank, Thüringer, Berl. Bank, Preuß. Kredit, 


Preuß. Bobentredit, Zentralbank für Induſtcie fand reger Verkehr ſtatt. 


— . en ER 
Aachen⸗Maftricht 4 46 4 B „ p. Ipſd. — 4615 55 3 
Alena: Kielee 5 16 © Dallars Ii. % 3 
mſterdm. Rotterd. 4 101% bs — 83 2 
Bergiſch Märkiſche 4 1214 53 do. (e elpz.) — 99 53 8 
Zerlin-Anhalt 44 12014 05 @ Deſterr. Banknoten — 915 ba 
Bet : 155 55 = Rufſiſche do. — ba 

enn, 0 11208 9 18 vom 19, März. 
Ehen e [em un 
Arelau-Warſch. Ste 55 8 n d 20 f. 102.15 0 8 
Zerlin- Ham 1219 etw bz B 0. % 2, N. (5 1391 bz 
Berl. Potsd.⸗Magd ? 145 55 B Hamb. 300 Mk. 8 4 — — 
Zerlin⸗ Stettin 2 (191 etw. 3 250, 2 M. 1 = 
Böhm. Weſtbahn |5 |106} bz London i 1 ar 
Breſt⸗Bralewo 5 b b3 Paris 300 Br. 10 T. 5 I b. 
Brel. Schw. Frb. 4 18 84 r. 11035 an 300 Er. 2 M. 4 — — 
e 5. 110 @ var 4 

0. . . . © 
Seefeld Kr. Kempen 5 565 bz Augsb. 100 2004 56. 18 8 
Baliz. Carl⸗ Ludwigs 103 5: granff, 100 na 
ee ee i doe 

00, ammpr. . . — — 
Santi, Aitenbedter|b 781 83 II 805 Bere 100 R. 3M. 6 893 bz 
Jsbau- Zittau 310 834 & arſchau 90 R. 8 T. 0 82 bz 
Lättich⸗Lburg 432 5; G Brem. 100 Thlr. 8.3 — — 


Induttrie⸗ Papiere. 


Närkiſch⸗Poſen [4 55 b Aachen Münchener 
do. Prior. St. 5 | 79% b, Heuerverſ. Gef. — 2325 @ 
Nagdeb. Halberft. 4 135 5 @ Derl. Z.⸗Lerſ.-Geſ, — 410 ® 
do. Stammpr. B. 34] 833 23 & Nöſu. F.⸗Verſ.-Geſ. 1890 3 
Nagdeb. Leipzig 265 bz rr „ „ 820 5 
do. do. Lit. B. 1 100 f 3 8 Ste. Nat. 8... — 125 8 
Nainz⸗Ludwigsh. 4 70 bz Berk. Lebensv.-Grſ. — 600 
Nünfter⸗Hammer 97 G Con xordia in Güln 567 G 
Nlederſchl. Märk. 951 85 Mauser, „ [710 © 
Miederſchl. Zweigb. 4 1137 G Berl. Hagelverfic. — 145 @& 
ordh. Erf. gar. 4 781 6 G Magd. Hag. B.⸗Ge. — 50 8 
do. Stammpr. 70 ® Wurirg. Jeuer, Leb. 
Oberheff. v. St. gar. 3 vll. 768 bz u. Zaun. Gers. — 93 8 
Overſchl. Lit. A u. C. 32223 ba Berl. Papler⸗Fahr — 92 4 G 
o. Litt. B. 13411585 8 Berlin. Agusttum.— 98 @ 
Deft. Benz. Staatsb. 5 2030-3 64 Berl. Zentral- Hel. — 183 G 
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